
bequem mit einem geräumigen  
Lift erreichbar. Zu jeder Woh-
nung soll außerdem ein Abstell-
raum im Keller eingerichtet wer-
den. Für die künftigen Bewohner 
gibt es dann auch die Möglich-
keit, einen Auto-Parkplatz oder 
die Nutzung eines Carports oder 

Für Veranstaltungen oder Famili-
enfeiern soll im Erdgeschoss ein 
extra Gemeinschaftsraum zur 
Verfügung stehen. Zudem ist ein 
Büroraum für Betreuer geplant. 
Hier können die Hausbewohner 
dann individuelle Gespräche in 
Sachen gewünschter Betreuung 
oder Hilfe für entsprechende Un-

Alle Hausbewöhner können auch 
die Hilfsangebote des DRK in An-
spruch nehmen. Das betrifft Pfle-
ge ebenso wie hauswirtschaft-
liche Hilfen oder Unterstützung 

„Wir möchten, dass die Haus-
bewohner so viel Sicherheit und 
Selbständigkeit wie möglich 
behalten und so viel Hilfe und 
Service wie gewünscht wird und 
nötig ist, geboten wird“, erklärt 
Nils Lütthans das Anliegen des 

Für die Lütthans-Unterneh-
mensgruppe ist dies kein neues 
Tätigkeitsfeld.  In Bremervörde 
entstanden bereits vor 12 Jahren 
48 Seniorenwohnungen gleicher 
Art. Dazu kommen bewährte 

-
burg, Stade, Otterndorf oder Ze-

In den kommenden Tagen star-
tet die Firma Lütthans mit dem 
Vertrieb der elf Wohnungen. Ver-
triebsleiterin Ingrid Langer: „Die 
Verkaufsangebote beginnen ab 
einem Preis von rund 150.000 
Euro.“ Für Anfragen und Infor-
mationen ist Ingrid Langer unter 
04761 / 988117 zu erreichen. So-
bald genügend Wohnungen ver-
kauft sind, werde mit dem Bau 
der Wohnanlage begonnen, so 

Hüttenbusch (cvl). Das Ernte-
festkomitee Hüttenbusch, das 
sich aus etlichen örtlichen 
Vereinen zusammensetzt, darf 
voller Stolz auf das diesjähri-
ge Erntefest zurückblicken. 

Mit einem sehr gut besuchten 
Laternenunmzug startete am 
Freitagabend zum 56. Mal die 
alljährliche Feierlichkeit. Für 
große Begeisterung unter allen 
Gästen sorgte an diesem Abend 
auch das Feuerwerk, das beson-
ders schön gelungen war. 
Viele Besucher verlebten 
am Samstag einen gemütli-
chen Nachmittag im Saal des 
Schützenhofes. Bei Kaffee und 

Kuchen genossen sie Musik des 
Posaunenchores Hüttenbusch 
und den „Buttis“ aus Schluß-
dorf, amüsierten sich über 
den plattdeutschen Sketch der 
„Quasselstrippen“ und einer 
Weltpremiere der „Moorböcke“, 
bei der auch der „Chef“ des 
Heimatvereins Heudorf und des 
Festkomitees, Horst Werner, 
mitwirkte. Zum Tanz unter 
der Erntekrone spielte in den 
Abendstunden die Band „Tutti 
Frutti“ auf. 
Höhepunkt des Erntefestes war 
wieder einmal der  große Umzug 
am Sonntag, an dem 25 liebe-
voll geschmückte Festwagen, 
zwei Kremser und ein Fahrrad-

tandem teilnahmen sowie ein 
Wagen mit dem Spielmannszug 
Ackermann, der für musika-
lische Begleitung sorgte. Eine 
Jury, die aus Heini Schriefer aus 
Neu St. Jürgen, Gerd Schröder 
aus Überhamm, Gunda Treptow 
aus Hüttenbusch und Ingrid 
Bremert aus Heudorf bestand, 
bewertete die schmucken 
Gefährte. Einen Sonderpreis 
vergaben sie an den Wagen der 
„Reiterkids“ und „Krabbelmäu-
se“, den dritten Platz belegte 
der Festwagen des Heimatver-
eins Heudorf, der zweite Preis 
ging an den Heimatverein Neu 
St. Jürgen und zum Sieger 
wurde das „Moorhuhn“ der 

Interessen-Gemeinschaft Ernte-
Wagen (IGEW) erkoren. 
Auf der Erntefeier, die dem 
Umzug folgte, hielt Gemeinde-
bürgermeister Stefan Schwenke 
die Festrede und Grußworte 
sprach Landrat Jörg Mielke. 
Beide lobten die Arbeit des 
Festkomitees und die schön 
geschmückten Straßen, für die 
die Anwohner gesorgt hatten.
An allen drei Festtagen konnten 
Lose der großen Tombola gezo-
gen werden, bei der es neben 
vielen schönen Sachpreisen als 
Hauptgewinn eine Busfahrt für 
zwei Personen zum Dresdner 
Weihnachtsmarkt zu gewinnen 
gab.

Erntekrone, Feuerwerk, schmucke Wagen
Hüttenbusch feierte ein gelungenes 56. Erntefest

Der Höhepunkt des Erntefestes, der bunte Umzug durch Hüttenbusch, begeistert die Menschen Fotos: cvl
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